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Allen Gemeindebürgerinnen und -bürgern sowie unseren  
Gästen wünschen wir einen schönen Sommer!

G E M E I N D E Z E I T U N G

Im Kindergarten Gundersheim wird fleißig „gegartelt“
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Der Sommer naht und die Aktivitäten im Freien nehmen zu. Die Men-
schen genießen die warmen Temperaturen und die langen Tage, während 
die Vereine und Kulturträger sich auf eine lebendige und erlebnisreiche 
Saison vorbereiten.

Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger! Liebe Jugend!

Ich möchte die Gelegenheit 
wahrnehmen und über die 
zahlreichen Aktivitäten der 

letzten Monate berichten. 
Ganz besonders erfreulich ist es 
für mich, dass wir heuer erstmalig 
eine Sommerbetreuung in  
Kooperation mit der Gemeinde 
Dellach für unsere Schulkinder 
durchführen können. Nach ent-
sprechenden Erhebungen haben 
sich nun ausreichend Kinder an-
gemeldet. In der ersten, dritten 
und vierten Ferienwoche wer-
den die Kinder von der Kinder-
nest GmbH betreut und in der 
zweiten Ferienwoche können sie 
am Soccercamp des KSK teilneh-
men (siehe Bericht KSK). Nun ein 
kurzer Sprung zurück. 

Kurzfristig vor Jahreswechsel ist 
es uns gelungen mit Unterstüt-
zung aus der Abt.9, der Wasser-
wirtschaft Hermagor, dem Wirt-
schaftshof unserer Gemeinde 
und den Grundstücksbesitzern, 

die Räumung der Gundershei-
mer Brunnaue vom ÖBB-Durch-
lass des Stefanienbaches, sowie 
den Fänger des Grafendorfer 
Baches und die Ableitung, die 
über die Brunnaue in die Gail 
mündet, vollständig zu räumen 
und Instand zu setzen. Wir dan-
ken allen Beteiligten für ihre 
Mithilfe bei diesen vorbeugen-
den Maßnahmen, die dazu bei-
tragen, Überflutungen der an-
grenzenden Flächen bei zukünf-
tigen Unwetterereignissen zu 
verhindern. 

Aktuell läuft die Projektierung 
der Wildbach- und Lawinenver-
bauung zur Sanierung mehrerer 
Schadstellen im Unterlauf des 
Kirchbacher Baches. Diese soll 
laut Wildbach- und Lawinenver-
bauung (WLV) noch in diesem 
Jahr umgesetzt werden. Dar-
über hinaus wurde in Gesprä-
chen mit der WLV und den be-
troffenen Grundstücksbesitzern 
die Verbesserung der Sicherheit 
beim Treßdorfer Bach bespro-
chen, indem die Überfahrt auf 
Höhe des Hauses Zobernig neu 
gestaltet werden soll. 

Im Sommer wird die Marktge-
meinde Kirchbach unter der Lei-

tung von Ing. Merlin von der 
Brückenmeisterei Villach mit Un-
terstützung durch das Bundes-
heer, eine Behelfsbrücke über 
die Gail errichten. Diese Maß-
nahme gewährleistet die Erreich-
barkeit der Fischzucht Zerza, der 
landwirtschaftlichen Flächen 
südlich der Gail sowie der Bau-
stelle der Wasserwirtschaft Her-
magor. Dadurch kann der Bau 
der neuen Waidegger Gailbrüc-
ke nahtlos beginnen, ohne dass 
zusätzliche Umwege oder Um-
weltbelastungen entstehen.

Die Asphalt-Rissesanierungen 
an den Gemeindestraßen wer-
den in diesem Jahr im Bereich 
der Ortschaft Kirchbach fortge-
setzt.  Diese Arbeiten sind wich-
tig, um die Verkehrssicherheit 
zu gewährleisten und die Le-
bensdauer der Straßeninfra-
struktur zu verlängern. 

Der Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2024 konnte dank sach-
licher Planung und konsequen-
ten Einsparungen in verschiede-
nen Bereichen mit einem positi-
ven Ergebnis beschlossen wer-
den. Die Begehrlichkeiten der 
Politik sind groß, die Verpflich-
tung der Verwaltung gesetzes-

konform zu agieren und dabei 
als Bürgermeister die Herausfor-
derung mit der Verantwortung 
als oberstes Finanzorgan diese 
zweckmäßig einzusetzen, sind 
wichtig. Mit gemeinsamer Kraft-
anstrengung ist es gelungen, ei-
ne ausgewogene Linie für alle 
Bereiche für die wir als Gemein-
de zuständig sind zu finden. Und 
dieser erfolgreiche Weg soll 
auch in Zukunft weiter gegan-
gen werden. Dennoch gilt es 
weiterhin auf die finanzielle La-
ge zu achten und die geplanten 
Vorhaben zielorientiert umzu-
setzen. 

Für mich ist es wichtig, dass 
trotz aller Herausforderungen 
die Sicherheit der Bürgerinnen 
und Bürger an erster Stelle 
steht. Die Investition in die Aus-
rüstung der Freiwilligen Feuer-
wehren ist von entscheidender 
Bedeutung, um ihre Einsatzfä-
higkeit zu gewährleisten. Der 
Beschluss, ein gebrauchtes KLFA 
von der Landesfeuerwehrschule 
für die FF Stranig anzuschaffen, 
ist ein weiterer wichtiger Schritt 
in diese Richtung. Die Gesamt-
kosten für das Fahrzeug betra-
gen € 65.000,- und dieses soll im 
Jahr 2026 an die Straniger Feu-

erwehr übergeben werden. Für 
die Umsetzung des Neubaus der 
Quellstube der Gragger- und 
Joslquelle der WVA Kirchbach 
wurde beschlossen, die Firma 
CCE mit den Ingenieurleistun-
gen und der Abwicklung des 
Projektes zu betrauen. Unvor-
hergesehene Investitionen hat-
ten wir leider im Freibad Kirch-
bach, wo an der Hauptwasser-
leitung ein Rohrbruch aufgetre-
ten war. Durch unsere Wasser-
meister des Wirtschaftshofes 
konnte dieser Schaden im Früh-
ling repariert und zugleich die 
gesamte Wasserverteilung im 
Keller auf neuesten Stand ge-
bracht werden. Leider mussten 
wir dann im März feststellen, 
dass auch unser Kinderbecken 
stark beschädigt war. Die ge-
samte Beckenfolie muss neu ge-
macht werden. Sehr erfreulich 
ist es, dass wir die Stelle des 
Bademeisters neu besetzen 
konnten und als Unterstützung 
tageweise eine Bademeisterin 
angestellt werden wird. Beim 
Projekt der Sanierung des Frei-
badgebäudes stehen wir der-
zeit, betreffend der Finanzie-
rung, in einer heißen Phase mit 
dem Land Kärnten.

Trotz mehrmaliger Interventio-
nen und regelmäßiger Nachfra-
ge meinerseits, ist die Post ihren 
gesetzlichen Verpflichtungen, 
wie es das Postmarktgesetz ver-
langt, eine Postannahmestelle 
einzurichten, noch immer nicht 
nachzukommen. Die Errichtung 
wurde dem Gemeindevorstand 
durch Alois Mondschein MBA, 
Leiter Zentrales Post Partnerma-

nagement, für Februar 2025 
zwar zugesagt, aber bis dato 
leider noch nicht umgesetzt.

Zum Abschluss möchte ich Frau 
Roswitha Essl, einer engagier-
ten und zuverlässigen Persön-
lichkeit unserer Gemeinde, ge-
denken. Als langjähriges Mit-
glied des Gemeindevorstandes 
hat sie sich stets für das Wohl 
der Gemeinschaft eingesetzt. Ihr 
Engagement im Familienaus-
schuss und die Leitung des Ar-
beitskreises Gesunde Gemeinde 
zeugen von ihrer Leidenschaft 
und ihrem Einsatz. Wir sprechen 
der Familie unser aufrichtiges 
Beileid aus und danken Roswitha 
für ihr vorbildliches Wirken. 

Wie bereits in der Einleitung an-
geführt, wünsche ich allen Verei-
nen, Kulturträgern und den zahl-
reichen Organisationsteams alles 
Gute bei euren geplanten Veran-
staltungen, mit denen ihr einen 
wesentlichen Beitrag für eine le-
benswerte Marktgemeinde Kir-
chbach leistet. Ich danke für eu-
ren Zusammenhalt, euer Tun 
und wünsche euch allen zahlrei-
chen Besuch und viel Erfolg. 

Den Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Marktgemeinde Kirch-
bach wünsche ich einen schö-
nen Sommer und unseren  
Gästen einen erholsamen  
Urlaub in unserer einzigartigen 
Region.

Euer Bürgermeister 
Markus Salcher 
Tel.: 0676 / 84 60 16 200 oder
markus.salcher@ktn.gde.at

Übergabe Verfügungsmittel an den GSK für den Skilift GriminitzenRäumarbeiten Brunnau Gundersheim
Übergabe der Fördermittel für die Sanierung  

des Kirchturmes der Treßdorfer KircheKirchbacher Jahrmarkt 2025

Glasfasernetzausbau in der 
Marktgemeinde Kirchbach

Wir freuen 
uns, dass 

viele Bewohner 
der Marktgemein-
de Kirchbach sich 
für den Glasfaser-
anschluss ent-
schieden haben 
und die erforderliche Bestellrate 
von 40 % erreicht werden konnte. 
Das gesamte Bauvorhaben wird 
durch die Glasfaser Netz Kärnten 
– GNK GmbH in vier Bauabschnit-
ten abgewickelt werden. Der Bau-
start erfolgte im April in der Ort-
schaft Treßdorf. Im Zuge der Fein-
trassierung besprechen die Pro-
jekt- und Bauleiter mit den einzel-

nen Kunden vor Ort dann alle 
weiteren Modalitäten. Die Fein-
trassierung erfolgt immer zu Be-
ginn eines Bauabschnittes, wobei 
die Kunden rechtzeitig per Mail 
über diesen Termin informiert 
werden. Sobald alle Arbeiten in 
den jeweiligen Bauabschnitten ab-
geschlossen sind, kann der An-
schluss sofort genutzt werden.  

Ein neu-eröffneter Dachdecke-
rei und Spenglerei Meisterbe-
trieb belebt die Gemeinde auf 

dem Firmenareal der ehemaligen 
SchmidDach GmbH. Von Andreas 
Bock geführt und mit Unterstüt-
zung seiner Mitarbeiter wird der 
Region in Fällen rund ums Dach 
und bei diversen Abdichtungen 

fachlich und kompetent geholfen.  
Haben Sie Fragen oder brauchen 
Sie ein neues Dach? Dann melden 
Sie sich gerne unter der Telefon-
nummer 0660 74 44  063 (Büro) 
oder schreiben Sie Ihr Anliegen an  
off ice@diedachmacherei .at  
dieDachmacherei GmbH freut 
sich auf neue Projekte!

dieDachmacherei GmbH

Bürgermeister Markus Salcher besuchte  
Herrn Andreas Bock in seinem neuen Betrieb in Kirchbach
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Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 16.12.2024

Verwendung des IKZ-Bonus 2024
Einstimmig beschlossen wurde, 
dass der IKZ-Bonus für das Jahr 
2024 in der Höhe von € 50.000 
zu Gunsten der Schulgemeinde-
verbandsumlage eingesetzt wird.

Vereinbarung Behelfsbrücke 
für Waidegger Gailbrücke
Der Gemeinderat hat der Verein-
barung zwischen der Abteilung 9 
- Straßen und Brücken des Amtes 
der Kärntner Landesregierung 
und der Marktgemeinde Kirch-
bach über eine Behelfsbrücke für 
die Waidegger Gailbrücke zuge-
stimmt.

Grundabtretung im Bereich
der Verbindungsstraße
„Bizantweg Reisach“
Der Gemeinderat genehmigt die 
Planurkunde und stimmt zu, dass 
die Trennstücke Nr. 1 (22 m²), Nr. 
2 (91 m²), Nr. 3 (2 m²) und Nr. 4 
(31 m²) mit einer Gesamtfläche 
von 146 m², im Bereich der Ver-
bindungsstraße „Bizantweg 
Reisach“, lasten- und kostenfrei in 
das Eigentum der Marktgemeinde 
Kirchbach (öffentliches Gut, Par-
zelle Nr. 2601/1, KG Reisach) 
übertragen werden. Alle Trenn-
stücke sollen für den Gemeinge-
brauch gewidmet werden.

Grundstücksteilung Parzelle
1827/4 KG 75103 Kirchbach
Der Gemeinderat hat den Tei-
lungsplan betreffend die Parzelle 
1827/4, KG Kirchbach geneh-
migt: Das Trennstück Nr. 1 (81 
m²) von der Parzelle Nr. 1827/7 
wird der Parzelle Nr. 1827/6 zu-

geordnet. Die Widmung zum Ge-
meingebrauch wird für dieses 
Trennstück aufgehoben.
Das Trennstück Nr. 2 (245 m²) 
von der Parzelle Nr. 1827/4 wird 
der Parzelle Nr. 1827/7 zugeord-
net und für den Gemeingebrauch 
gewidmet.
Aus dem Trennstück Nr. 3 wird 
eine eigenständige Parzelle mit 
der Nummer 1827/9 gebildet. 

Änderungen
Flächenwidmungsplan
A): Der Gemeinderat hat die Än-
derung des Flächenwidmungs-
plans beschlossen (02/21):
Eine Teilfläche der Parzelle Nr. 
1585/2 (ca. 600 m²) in der KG 
Grafendorf wird von „Bauland – 
Gewerbegebiet“ in „Bauland – 
Dorfgebiet“ umgewidmet.  
Außerdem wurde ein Vereinba-
rungsentwurf, welcher eine Be-
bauungsverpflichtung innerhalb 
von fünf Jahren sowie eine Bank-
garantie vorsieht, beschlossen. 

B): Der Gemeinderat hat die Um-
widmung folgender Flächen be-
schlossen (03a/18):
Teilflächen der Parzellen Nr. 
1738/39 (ca. 135 m²), 1738/41 
(ca. 96 m²) und 1738/43 (ca. 520 
m²), insgesamt ca. 751 m², alle in 
der KG Kirchbach, werden von 
„Grünland – Für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte  
Fläche, Ödland“ in „Bauland – 
Wohngebiet“ umgewidmet.

Weitere Beschlüsse des
Gemeinderates:
· Grundsatzbeschlussfassung 

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 23.04.2025

Kanalanschlussverordnung 2025
Der Gemeinderat hat die Kanal-
anschlussbeitragsverordnung 
2025, welche eine Erhöhung des 
Beitragssatzes auf € 3.500,-- vor-
sieht, beschlossen.

Ortstaxenverordnung 2025
Beschlossen wurde eine Erhö-
hung der Ortstaxe auf € 1,50 pro 
Person und Übernachtung ab 
01.11.2025.

Behelfsbrücke
Gailbrücke Waidegg
Die Unterstützungsleistung des 
Militärkommandos Kärnten 
beim Bau einer Ersatzbrücke für 
die Waidegger Gailbrücke wurde 
beschlossen – inklusive Verein-
barung für das „Projekt Behelfs-
brücke Marktgemeinde Kirch-
bach,“ der Kostenvoranschlag 
und die Bereitstellung einer 
Bankgarantie.

Kauf- und Abtretungsvertrag
ehemaliges Schmidgelände
Kirchbach
Der Gemeinderat beschließt den 
Verkauf folgender Grundstücke 
gemäß Teilungsplan der Vermes-
sungskanzlei Angst Geo Vermes-
sung:
· Trennstück Nr. 1 mit 81 m² und 
das verbleibende Grundstück 
1827/4 mit 1.365 m² an die 
Dachmacherei GmbH 
· Grundstück 1827/9 mit 2.741 
m² an Herrn Martin Platzner

Ankauf gebrauchtes
KLFA vom Kärntner
Landesfeuerwehrverband 
Der Gemeinderat hat der An-
schaffung eines gebrauchten 
Kleinlöschfahrzeugs (KLFA) samt 
Ausrüstung vom Kärntner Lan-

desfeuerwehrverband für die FF 
Stranig zum Preis von € 65.000,- 
zugestimmt. 

Änderung des
Flächenwidmungsplanes 
Der Gemeinderat hat folgenden 
Umwidmungen zugestimmt:

15a/23: Widmung von Teilflä-
chen, der Parzellen Nr. 1909/10 
(ca. 135 m²) und 1909/11 (ca. 77 
m²), beide KG 75103 Kirchbach, 
von Ersichtlichmachungen –  
Gewässer, See in Bauland –  
Gemischtes Baugebiet

15b/23: 	
Widmung von Teilflächen,  der 
Parzellen Nr. 1909/11 (ca. 52 m²) 
und 1909/13 (ca. 14 m²), beide 
KG 75103 Kirchbach, von Ersicht-
lichmachungen – Gewässer, See 
in Bauland – Gemischtes Bauge-
biet

15c/23: 
Widmung von Teilflächen, der 
Parzellen Nr. 1909/11  (ca. 1.188 
m²), 1909/12 (ca. 3 m²) und 
1909/13 (ca. 3 m²), alle KG 75103 
Kirchbach, von Grünland – für 
die Land- und Forstwirtschaft be-
stimmte Fläche, Ödland in Bau-
land – Gemischtes Baugebiet

15d/23: 
Widmung einer Teilfläche der 
Parzelle Nr. 1909/11 (ca. 220 m²), 
KG 75103 Kirchbach, von Bau-
land – Gewerbegebiet in Bauland 
– Gemischtes Baugebiet

15e/23: 	
Widmung von Teilflächen, der 
Parzellen Nr. 1909/10  (ca. 1.625 
m²), 1909/11 (ca. 378 m²) und 
1909/71 (ca. 79 m²), alle KG 

75103 Kirchbach, von Grünland- 
für die Land- und Forstwirtschaft 
bestimmte Fläche, Ödland in 
Bauland- Gewerbegebiet

16/23:	
Widmung von Teilflächen der 
Parzellen Nr. 1503/3 (ca. 1.150 
m²) und 1514/1 (ca. 6.100 m²), 
beide KG 75103 Kirchbach, von 
Grünland – für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte  
Fläche, Ödland in Bauland – Ge-
werbegebiet.

01/25:
Widmung der Parzellen Nr. 
1248/1, 1248/2 und 1584/9 
(insg. ca. 1.940 m²), alle KG 
75102 Grafendorf, von Bauland 
– Wohngebiet in Bauland - Dorf-
gebiet.

01a/25:	
Widmung der Parzelle Nr. 1248/3 
(112 m²), KG 75102 Grafendorf, 
von Verkehrsfläche – allgemeine 
Verkehrsfläche in Bauland - Dorf-
gebiet.

02/25:
Widmung einer Teilfläche der 
Parzelle Nr. 1266/2 (ca. 415 m²), 
KG 75102 Grafendorf, von Grün-
land – für die Land- und Forst-
wirtschaft bestimmte Fläche, 
Ödland in Grünland – Garten.

8/23:	
Rückwidmung von Teilflächen 
der Parzellen Nr. 25 (ca. 530 m²) 
und 38/1 (ca. 580 m²), beide KG 
75103 Kirchbach, von Grünland 
– Hofstelle eines land- und forst-
wirtschaftlichen Betriebes in 
Grünland, für die Land- und 
Forstwirtschaft bestimmte  
Fläche, Ödland.

9/23:	
Widmung von Teilflächen der Par-
zellen Nr. 36/1 (ca. 430 m²) und 
38/1 (ca. 635 m²), beide KG 75103 
Kirchbach, von Grünland, für die 
Land- und Forstwirtschaft be-
stimmte Fläche, Ödland in Grün-
land – Hofstelle eines land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebes.

Weitere Beschlüsse 
des Gemeinderates:
Genehmigung des Rechnungsab-

schlusses für das Haushaltsjahr 
2025 und nachträgliche Zustim-
mung der außer- und überplan-
mäßigen Ausgaben im Sinne des 
§ 90 K-AGO.

· Beschluss über die Teilnahme 
der Marktgemeinde Kirchbach 
am Flurbereinigungsverfahren‚ 
Verwertungsstelle Waidegg (KG 
75020). Dabei werden die Parzel-
len Nr. 1450 und eine Teilfläche 
von Nr. 1243/2 (insgesamt 2.380 
m²) eingebracht. Im Gegenzug 
erhält die Gemeinde die neuen 
Parzellen Nr. 1461 und 1462 mit 
insgesamt 2.021 m². Die Wid-
mung der alten Grundstücke 
zum Gemeingebrauch wird auf-
gehoben und für die neuen Par-
zellen neu festgelegt.

· Genehmigung der Bürgschafts-
verträge des Abwasserverbandes 
Karnische Region zur Umschul-
dung bestehender Kredite 
zwecks besserer Konditionen.

· Beschluss über die kosten- und 
lastenfreien Grundabtretung der 
Teilflächen Nr. 2 (88 m²), Nr. 3 (16 
m²) und Nr. 4 (3 m²) von der Par-
zelle Nr. 564/4, KG 75102 Grafen-
dorf, an die Parzelle Nr. 2202/1, 
KG 75102, gemäß Teilungsplan 
vom 12.11.2024. Die Flächen 
werden gemäß § 15 Liegen-
schaftsteilungsgesetz übernom-
men und zum Gemeingebrauch 
gewidmet.

· Genehmigung des Pachtvertra-
ges für einzelne Räumlichkeiten 
des Freibades Kirchbach an die 
Flugschule Time Flies – Paragli-
ding Austria, vom 01. Oktober 
2024 bis 30. September 2025.

Vom Gemeinderat
genehmigt wurden die:
1) Kinderbildungs- und –betreu-
ungsordnung für die Gemeinde-
kindergärten der Marktgemeinde 
Kirchbach 
2) Kinderbildungs- und –betreu-
ungsordnung für die interkom-
munale Kindertagesstätte im 
Kindergartengebäude Gunders-
heim 
3) Tarifordnung für die ganztägige 
Schulform 

über die Anschaffung eines neu-
en Kleinlöschfahrzeuges (KLF-A 
für  die FF-Stranig
· Kenntnisnahme des Berichtes 
des Kontrollausschusses über die 
Sitzungen vom 17.09.2024 und 
21.11.2024
· Genehmigung des Voranschla-
ges 2025 und des mittelfristigen 
Ergebnis-, Investitions- und  

Finanzierungsplanes 2025-2029
· Festlegung 
a) der Stundensätze für den 
Wirtschaftshof für das Finanz-
jahr 2025;
b) des Gesamtausmaßes der In-
anspruchnahme von Kontokor-
rentrahmen im Finanzjahr 2025;
c) einer Verordnung über den 
Stellenplan 2025;

Sommerjob im Freibad 
in Kirchbach

Die Marktgemeinde Kirch-
bach sucht motivierte Feri-
alarbeiterinnen und Ferial-

arbeiter für die Monate Juni, Juli 
und August! 

Wir bieten dir die Möglichkeit, 
im Freibad Kirchbach zu arbei-
ten. Voraussetzung:  Vollendetes 
16. Lebensjahr
Erwünscht: · Vollendetes 18. Le-
bensjahr, · Rettungsschwimmer- 

oder Helferschein, · Erste-Hilfe-
Kurs mit mindestens 16 UE 
Der Beschäftigungszeitraum ist 
flexibel, sodass auch genügend 
Zeit bleibt, um die Ferien zu  
genießen.
Informationen und Bewerbungen 
unter Tel. 04284 228 32 oder per 
E-Mail kirchbach@ktn.gde.at. 
Nutze die Chance und werde Teil 
unseres Teams. Wir freuen uns 
auf deine Bewerbung!

Der von der Gemeinderevi-
sion geprüfte und vom Ge-
meinderat genehmigte  

Rechnungsabschluss 2024 der 
Marktgemeinde Kirchbach 
schließt  aufgrund von Einspa-
rungen und Mehreinnahmen mit 
folgenden positiven 
Ergebnissen ab:

Ergebnishaushalt:
Summe der Erträge und Aufwen-
dungen:
Erträge: € 6.867.896,91
Aufwendungen: € 6.791.863,02
Entnahmen von Haushaltsrückla-
gen: € 70.000,00 
Zuweisung an Haushaltsrückla-
gen: € 49.106,71
Nettoergebnis nach Haushalts-
rücklagen: € 96.927,18

Finanzierungshaushalt:
Summe der Einzahlungen und 
Auszahlungen (voranschlags-
wirksam):
Einzahlungen: € 6.755.275,75
Auszahlungen: € 6.541.765,80 

Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung: 
€ 213.509,95

Summe der Einzahlungen und 
Auszahlungen (nicht voran-
schlagswirksam) 
Einzahlungen: € 3.071.775,06
Auszahlungen: € 2.942.640,23
Geldfluss aus der nicht voran-
schlagswirksamen Gebarung: 
€ 129.134,83

Veränderung an Liquiden
Mitteln: 
Anfangsbestand liquide Mittel: 
€ 2.994.581,98
Endbestand liquide Mittel:  
€ 3.337.226,76
davon Zahlungsmittelreserven 
€  501.786,53

Vermögensrechnung:
Summe AKTIVA: € 17.457.707,59
Summe PASSIVA: € 17.457.707,59
Nettovermögen (Ausgleichspo-
sten) € 11.269.416,13

Rechnungsabschluss
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Die Asiatische Hornisse 
„Vespa velutina“ wurde 
von der EU im Rahmen der 

IAS-Verordnung als invasive Tier-
art eingestuft. Je nach Witterung 
tauchen die ersten Asiatischen 
Hornissen ab Juli bei den Bienen-
völkern auf, um gezielt Jagd auf 
Honigbienen zu machen, die für 
sie als Nahrungs- bzw. Eiweiß-
quelle dienen. Im April 2024 
wurde dieses Insekt bereist erst-
malig in Österreich (Salzburg) 
nachgewiesen. Auch in Kärnten 
müssen wir mit ihrem Auftreten 
rechnen, was mit einigen Her-
ausforderungen verbunden ist. 

Um eine mögliche Etablierung 
dieser gebietsfremden Art zu 
verhindern bzw. zu verzögern ist 
es besonders wichtig, potentielle 
Sichtungen zeitnah zu melden. 
Die Meldungen können über das  
zentrale Meldeportal der Biene 
Österreich unter www.velutina-
melden.at vorgenommen wer-
den. Die Meldung sollte den Zeit-
punkt und Ort der Beobachtung 
(GPS-Koordinaten oder Grund-
stücksnummer), ein Foto des ver-
dächtigen Insektes oder Nestes 
sowie die Kontaktdaten der mel-
denden Person beinhalten.

Information: Asiatische Hornisse

In der MG Kirchbach wird  
Gesundheit als wichtiges An-
liegen der Gesunden Gemein-

de betrachtet“ so Arbeitskreis-
leiterin Mag. Barbara Plunger. 

Neben einem breiten Bewe-
gungsangebot und interessan-
ten Vorträgen zum Thema Er-
nährung legen wir besonderen 
Wert auf die Gesunde Küche in 
unseren Kindergärten. Unsere 
erfahrenen Köchinnen Waltraud 
Frank und Barbara Tiefenbacher 
zaubern täglich frische und aus-
gewogene Mahlzeiten, die bei 
den Kindern sehr gut ankom-
men. Anfängliche Skepsis eini-
ger Eltern und Kinder wurde 
schnell durch die Liebe zum Es-
sen und die köstlichen Kreatio-
nen unseres Küchenteams über-
wunden. Seit nunmehr 10 Jah-
ren gehören wir bereits zur „Ge-
sunden Küche“ und setzen die-
ses Konzept erfolgreich in unse-
ren Kindergärten um. In diesem 
Sinne möchten wir unseren  
Köchinnen in den Kindergärten 
ein herzliches Dankeschön aus-
sprechen.

Ein weiterer Erfolg für unsere 
Gesunde Gemeinde war die 
erstmalige Durchführung eines 
Kurses zum „Gedächtnistrai-
ning“ mit der renommierten Ex-
pertin Ruth Klaus-Strasser. Die 
Veranstaltung stieß auf große 
Begeisterung und Teilnahme 
seitens der Bevölkerung, was zu 
einer erfolgreichen und lehrrei-
chen Zeit führte.

Für den kommenden Herbst pla-
nen wir als Teil der Gesunden 
Gemeinden Oberes Gailtal ei-
nen neuen Schwerpunkt. Mit 
Unterstützung von Experten wie 
Markus Grollitsch (LKH Laas), 
Christina Patterer (Kötschach-
Mauthen) und Kathrin Weger 
(Dellach) werden wir ein vielfäl-
tiges Programm aus Vorträgen, 
Workshops und Aktivitäten an-
bieten, um die Gesundheitsför-

derung in den Gemeinden Kirch-
bach, Dellach und Kötschach-
Mauthen weiter voranzutrei-
ben. Über Facebook 
und Instagram sowie 
mit Postwurfsendun-
gen halten wir euch 
auf dem Laufenden. 

Ein herzliches Danke-
schön möchten wir 
auch unserem Betreu-
er seitens des Landes 
Kärnten, Martin 
Schumnig, ausspre-
chen, der uns bei der 
Umsetzung unserer 
gesundheitsfördern-
den Maßnahmen stets 
unterstützt und bera-
ten hat. Gemeinsam 
arbeiten wir daran, 
Kirchbach zu einem le-
benswerten und ge-
sunden Ort für alle 
Bewohnerinnen und 
Bewohner zu machen. 
Wenn auch ihr mitwir-
ken möchtet und uns 
eure Anregungen so-

Gesunde Gemeinde Kirchbach 
setzt auf nachhaltige Gesundheitsförderung

AUS DER GEMEINDE

Auch im Jahr 2025 organi-
siert der Sozialhilfever-
band Hermagor wieder 

die beliebten und kostenlosen 
Seniorenerholungswochen. Die-
ses Angebot richtet sich an Se-
niorinnen und Senioren, die das 
65. Lebensjahr vollendet haben 
und sowohl sozial- als auch erho-
lungsbedürftig sind. Die Senioren-
erholungswochen finden von 
Montag, 08. September 2025 bis 

Freitag, 19. September 2025 
statt. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können sich auf er-
holsame Tage in einer der folgen-
den Unterkünfte freuen: 
· Pension Persch, Gletschach 15, 
9111 Gletschach
· Messnerwirt, Diex 23, 
9103 Diex
Die Zuteilung des jeweiligen  
Urlaubsortes erfolgt durch den 
Sozialhilfeverband, abhängig von 

der Anzahl der Anmeldungen. Die 
Unterbringung ist ausschließlich 
in Zweibettzimmern vorgesehen. 
Um an den Erholungswochen 
teilnehmen zu können, dürfen 
die folgenden Brutto-Einkom-
mensgrenzen nicht überschritten 
werden: · Für alleinstehende Per-
sonen: € 1.592,49
· Für Ehepaare und Lebensge-
meinschaften: € 2.512,31
Für die Anmeldung am Marktge-

meindeamt Kirchbach sind fol-
gende Unterlagen erforderlich:
· ein aktueller Pensionsnachweis
· ein ärztliches Attest, das die Mo-
bilität und Reisefähigkeit bestätigt
· die Angabe einer Kontaktper-
son, die im Falle einer Erkran-
kung während des Aufenthaltes 
benachrichtigt werden kann. 
Letzter Termin für die Abgabe 
der vollständigen Anmeldung ist 
der 30. Mai 2025.

Derzeit gibt es keine Hin-
weise darauf, dass die 
Maul- und Klauenseuche 

in Österreich aufgetreten ist.  
Aufgrund des hohen Risikos, hat 
das Bundesministerium Maß-
nahmen gesetzt, die an die aktu-

elle Seuchensituation stetig an-
gepasst werden. Die aktuelle 
Seuchensituation sowie alle ge-
troffenen Maßnahmen können 
auf der Homepage des Bundes-
ministeriums für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsu-

mentenschutz abgerufen wer-
den: https://www.sozialministe-
rium.gv.at/Services/Neuigkei-
ten-und-Termine/Archiv-2025

Bei Verdachtsfällen nehmen Sie 
bitte Kontakt mit der Polizei auf: 

Tel. 112, diese vermittelt an den 
journaldiensthabenden Juristen 
oder/und Amtstierarzt, der sich 
mit Ihnen bezüglich weiterer Vor-
gehensweise in Verbindung setzt. 

Seniorenerholungswochen

Information: Maul- & Klauenseuche

Immer wieder erreichen die 
Marktgemeinde Kirchbach 
Anfragen von Personen, die 

auf der Suche nach einer dauer-
haft zu mietenden Wohnung 
oder einem Haus in unserer 
schönen Gemeinde sind. Um 

diesen Bedarf an langfristigen 
Mietobjekten besser abdecken 
zu können, lädt die Marktge-
meinde interessierte Unter-
kunftsgeber herzlich ein, sich 
aktiv zu beteiligen: Wenn Sie 
eine Wohnung oder ein Haus 

auf längere Zeit vermieten 
möchten, ersuchen wir Sie, uns 
dies bekannt zu geben. Bitte 
kontaktieren Sie hierfür Frau 
Kathrin Preßlauer, unter Tel. 
04284 228 12 oder kathrin.
presslauer@ktn.gde.at. 

Je mehr Informationen wir er-
halten, desto gezielter können 
wir Wohnsuchende unterstüt-
zen und gleichzeitig zur Bele-
bung und Entwicklung unserer 
Gemeinde beitragen.

Dauerhafte Wohnungsvermietung – 
Wir bitten um Ihre Mithilfe!

wie Gedanken anonym mitteilen 
wollt, haben wir eine Umfrage 
erstellt, die ihr mit untenstehen-

dem Link aufrufen könnt. Der Link 
ist auch auf der Homepage www.
kirchbach.gv.at zu finden. 

Nimm hier an der Umfrage teil:
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RESTMÜLL
WESTLICHER GEMEINDEBEREICH
Reisach, Stranig, Forst, Rinsenegg, Reißko-
felbad, Gundersheim, Goderschach, Grimi-
nitzen, Rauth, Ober-, Unterbuchach, Gra-
fendorf, Katlingberg, Lenzhof, Welzberg, 
Schmalzgrube, Bodenmühl, Schönboden

Mittwoch, 11. Juni
Mittwoch, 09. Juli
Mittwoch, 06. August
Mittwoch, 03. September
Mittwoch, 01. & 29. Oktober

ÖSTLICHER GEMEINDEBEREICH
Kirchbach, Treßdorf, Ober- und 
Unterdöbernitzen, Stöfflerberg, 
Wassertheurerberg, Staudachberg, 
Hochwart, Krieben, Waidegg, Anraun, 
Schimanberg, Tramun

Mittwoch, 25. Juni
Mittwoch, 23. Juli
Mittwoch, 20. August
Mittwoch, 17. September
Mittwoch, 15. Oktober

ALTPAPIER
WESTLICHER GEMEINDEBEREICH
Montag, 23. Juni
Montag, 21. Juli
Montag, 18. August
Montag, 15. September
Montag, 13. Oktober

ÖSTLICHER GEMEINDEBEREICH
Samstag, 07. Juni
Montag, 07. Juli
Montag, 04. August
Montag, 01. + 29. September
Montag, 27. Oktober

GELBER SACK
Mittwoch, 25. Juni
Mittwoch, 23. Juli
Mittwoch, 20. August
Mittwoch, 17. September
Mittwoch, 15. Oktober

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM:
Das Altstoffsammelzentrum Kirchbach ist 
jeden zweiten Freitag von 13:00 bis 16:00 
Uhr für die Abgabe von Sperrmüll und 
Problemstoffen aller Art, wie zum Beispiel 
Altmedikamenten, Elektroaltgeräten, 
Elektronikschrott, Altholz etc., geöffnet.

DIE NÄCHSTEN ÖFFNUNGSTERMINE:
06. und 20. Juni
04. und 18. Juli
08. und 22. August
05. und 19. September 
03. und 17. und 31. Oktober
07. November

Ablagerungen außerhalb der Öffnungs- 
zeiten sind verboten! 

ELEKTROGERÄTE ENTSORGEN, 
ABER WIE?:
So nicht: Vor die Tür stellen, in der Natur 
entsorgen, illegalen Händlern geben, über 
den Hausmüll entsorgen

So geht's: Reparieren statt wegwerfen , bei 
Neukauf: Altgerät zurückgeben, zur Sam-
melstelle bringen

ABFUHRTERMINE Tourismus aktuell

Kärntner Blumenolympiade 

Challenge: „Unser Daham 
bleibt sauber – 
Deine Aktion zählt!“

• Vergleich der Nächtigungen
Winter 2023/2024 zu Winter 2024/2025
(Dezember bis April)
In der Wintersaison 2024/2025 konnten von 
November bis April insgesamt 25.459 Über-
nachtungen verzeichnet werden. Das sind 
1.811 Übernachtungen weniger (- 6,6 %) im 
Vergleich zur Wintersaison 2023/2024.

Nächtigungen nach Monaten:

2023 2024
November 68 N 99 N
Dezember 4.227 N 4.118 N

2024 2025
Jänner 7.628 N 7.235 N
Februar 11.194 N 9.715 N
März 4.021 N 4.033 N
April 132 N 259 N
Gesamt 27.270 N 25.459 N

• Geführte Wanderungen im Sommer 2024
Unsere erfahrenen Bergwanderführer Frau 
Helga Waldner, Herr Johann Goldberger und 
Herr Paul Dollinger sowie die zertifizierte FNL-
Kräuterexpertin Anita Lederer laden Sie herz-
lich ein, die faszinierende Berg- und Almland-
schaft unserer Region auf ganz besondere 
Weise zu erleben. Bei den wöchentlich statt-
findenden Wanderungen im Juli und August 
erwarten Sie eindrucksvolle Naturerlebnisse, 
spannende Geschichten rund um Flora und 
Fauna sowie wertvolles Kräuterwissen aus er-
ster Hand. Ob Einheimische oder Urlaubsgäste 
– alle sind willkommen! Melden Sie sich bitte 
spätestens bis 12 Uhr am Vortag im Touris-
musbüro Kirchbach an – telefonisch unter 
04284 228 33. Nutzen Sie dieses tolle Ange-
bot, geben Sie die Information gerne an Ihre 

Gäste weiter oder begleiten Sie sie einfach 
selbst auf einer der abwechslungsreichen Tou-
ren! Alle Details zu den einzelnen Wanderun-
gen finden Sie auch auf der 
Gemeindehomepage:www.kirchbach.gv.at 
Heuer neu: Besitzer der +Card Holiday wan-
dern kostenlos mit! Folgende Wandererlebnis-
se stehen am Programm:
03. Juli – 	
Geschichtliche Wanderung auf den Freikofel
09. Juli – 
Almerlebnistag auf der Reisacher Jochalm 
16. Juli – „Verlassene Dörfer und vergessene 
Pfade“ in Friaul 
22. Juli – Geführter Kräuterspaziergang 
Gundersheim Umgebung
23. Juli – Auf den Spuren der Bergeidechsen 
der Straniger Alm
31. Juli – Wanderung auf den Findenig
07. Aug. – 
Erlebniswanderung auf den Roßkofel 
13. Aug. - Neualplseen in der Schobergruppe
21. Aug. - Sonnenaufgangswanderung 
auf den Poludnig	   
26. Aug. – Geführter Kräuterspaziergang 
Gundersheim Umgebung
28. Aug.- Wanderung zum Jaukenstöckl 
und zur Jaukenhöhe

• Wichtige Information für unsere Vermieter: 
GästeCard Basic – Vorteile für Ihre Gäste
Bitte stellen Sie allen Ihren Gästen bei der An-
kunft die GästeCard Basic aus und überreichen 
Sie diese direkt bei der Anmeldung. Nur so 
können Ihre Gäste die zahlreichen Vorteile der 
Karte ab dem ersten Urlaubstag nutzen.
Die GästeCard Basic bietet:
· Kostenlose Nutzung der regionalen Linien-
busse

Nutzung als gültiger ÖBB-
Fahrschein für alle Nahver-
kehrszüge (S-Bahn-Linien) in 
ganz Kärnten
Ermäßigungen bei vielen Freizeit- und Kultur-
einrichtungen in der gesamten Region
Eine vollständige Übersicht aller inkludierten 
Leistungen finden Sie in der Informationsbro-
schüre, erhältlich im Tourismusbüro Kirch-
bach und online unter  www.nassfeld.at Bitte 
informieren Sie Ihre Gäste aktiv über die Vor-
teile der GästeCard – sie ist ein wesentliches 
Extra für einen entspannten, autofreien und 
erlebnisreichen Urlaub in unserer Region!

• Erhöhung der Ortstaxe ab 1. November 
2025 – Information an alle Vermieter*innen
Mit Beginn der Wintersaison 2025/2026 wird 
die Ortstaxe in unserer Gemeinde wie folgt 
angepasst: Neu: € 1,50 statt bisher € 0,75. 
Die Nächtigungstaxe (Landesabgabe) bleibt 
mit € 0,70 gleich, das heißt ab 1. November 
2025 werden pro abgabepflichtiger Person 
und Nacht, € 2,20 an Orts- und Nächtigungs-
taxe eingehoben. Der einstimmige Beschluss 
dazu wurde am 23. April 2025 in der Sitzung 
des Gemeinderates gefasst. Diese Anpassung 
ist – nach mehr als 40 Jahren unveränderter 
Beitragshöhe – notwendig geworden, um 
den gestiegenen Preisentwicklungen gerecht 
zu werden und um weiterhin in die Qualität 
und Infrastruktur unserer Region investieren 
zu können. Wir bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis und für Ihren Einsatz als Gastgebe-
rinnen und Gastgeber. Sie tragen maßgeblich 
dazu bei, dass unsere Region für Gäste so 
attraktiv ist und bleibt. Die Einnahmen aus 
der Ortstaxe kommen letztlich Ihnen und Ih-
ren Gästen zugute – durch bessere Angebo-
te, gepflegte Infrastruktur und professionelle 
Tourismusarbeit.

Liebe Garten- und Blumenfreunde, auch 
in diesem Jahr haben Sie wieder die Ge-
legenheit, an der Kärntner Blumenolym-

piade teilzunehmen! Ganz egal, ob Sie einen 
Einzelfensterschmuck pflegen, einen Nutz-
garten hegen, Ihren Garten als Erholungs-
raum nutzen, einen Bauernhof, einen Gast-
hof oder einen Campingplatz besitzen - jeder 
ist herzlich eingeladen, teilzunehmen. 

Bei der Besichtigung erhalten Sie außerdem 
wertvolle Tipps von unseren Gartenexperten. 
Zögern Sie nicht lange und melden Sie sich 

einfach bei Frau Karin Patterer im Gemein-
deamt an. Telefonnummer 04284 228-25,  
E-Mail: karin.patterer@ktn.gde.at. Wir freu-
en uns auf Ihre Teilnahme! Kategorien: 1. 
Hotel & Pensionen, Gasthöfe & Gewerbebe-
triebe, 2. Bauernhöfe & Buschenschanken, 3. 
Der Garten als Nahrungsquelle - Nutzgärten, 
4. Rund ums Haus, 5. Einzelfensterschmuck, 
Balkon & Terrasse, Dachgarten, Innenhof, 6. 
Gemeinschaftsprojekte & Sonderobjekte, 7. 
Garten als Erholungsraum. 

Anmeldeschluss ist der 15. Juni 2025!

Sei dabei und gewinne mit deinem Team 
einen Ausflug in unserer Region!

Gemeinsam für eine saubere Zukunft
Jeder Einsatz zählt! Egal ob du allein los-
ziehst, mit deinem Verein, deiner Firma oder 
deiner Schulklasse – jede Müllsammelaktion 
setzt ein starkes Zeichen für den Umwelt-
schutz. Teile deinen Einsatz mit den Hashtags 
#sauberesdaham & #natuerlichwir und inspi-
riere andere zum Mitmachen!

So funktioniert’s:
· Aktion starten – Schnapp dir Handschuhe 
und einen Müllsack und sammle gemeinsam 
mit Freunden, Familie, Verein oder Firma 
Müll in deiner Umgebung.
· Momente festhalten – Mach Fotos oder 
Videos von deiner Aktion, sei kreativ und 
zeige, wie du einen Unterschied machst!
· Posten & markieren – Teile deine Bilder 
oder Videos auf Facebook oder Instagram 
und verwende die Hashtags #sauberesda-
ham & #natuerlichwir
· Likes sammeln & gewinnen – Die drei Bei-
träge mit den meisten Likes gewinnen ein 
einzigartiges Erlebnis für ihr Team!

Teilnahmeschluss:
30.06.2025
Das kannst du gewin-
nen – ein Tag voller 
Abenteuer!
Erlebnisberg Nassfeld – Bergbahn, Attrakti-
on (z. B. Sommerrodelbahn) und ein leckeres 
Mittagessen 
Naturpark Weissensee – Floßfahrt, Natur-
park-Rangerprogramm, Mittagessen und  
Bustransfer
Lesachtal entdecken – Brot- & Morenden-
weg, regionale Kulinarik und Bustransfer 
Hinweis: Die Preise gelten für das gesamte 
Team/Gruppe.

Warum solltest du mitmachen?
Jede Aktion zählt. Jeder, der mitmacht, ist 
ein Gewinner. Schon allein durch dein Enga-
gement leistest du einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz – und genau das ist der 
wahre Gewinn! Lass uns gemeinsam zeigen, 
wie viel Kraft in unserer Region steckt – #na-
tuerlichwir!

Also: Sammeln, posten und … bleib sauber!

Als Erstes möchte sich der Kirchbacher 
Sportklub bei sensationellen 52 teil-
nehmenden Spiel-Paaren des 12. tradi-

tionellen Preiswattens im Gasthof-Pension 
GOLOB*** bedanken und gratuliert dem Sie-
gerteam und allen Preisträgern herzlich. Auch 
ein ´Danke´ dem Organisationsteam, den Hel-
fern, allen Sponsoren und der Gemeinde (für 
das Leihen der Tische), die unser mittlerweile 
sehr bekanntes Event immer wieder gerne 
unterstützen. 

Der Kirchbacher Sportklub bietet mit seiner 
Infrastruktur und seinen Sportangeboten der 
Bevölkerung - vor allem den Kindern und Ju-
gendlichen - die Möglichkeit zur Ausübung ei-

ner sinnvollen Freizeitbeschäftigung durch 
sportliche Betätigung. Um die Erhaltung und 
Erneuerung der Infrastruktur zu gewährleisten 
und den laufenden Betrieb aufrecht zu erhal-
ten, sind wir auf die sehr wertvolle Unterstüt-
zung unserer vielen Mitglieder und Fans ange-
wiesen. Daher möchten wir euch auf diesem 
Wege herzlich einladen, unsere Teams bei den 
Heimspielen im Kirchbacher Stadion mit eurer 
Anwesenheit zu unterstützen. Weitere Infos 
dazu: Facebook-Seite ´Kirchbacher Sportklub! 
Für den Frühjahr liegt unser sportliches Haupt-
augenmerk darauf, dass wir unsere jungen 
Fußballspieler weiterhin forcieren und mit 
Einsatz und Leidenschaft so schnell als möglich 
die notwendigen, wichtigen Punkte erlangen. 

Kirchbacher Sportklub

Als Zielsetzung sprechen wir ganz klar einen 
gesicherten Mittelfeldplatz in der 1. Klasse A 
aus. Auch heuer findet in Kirchbach wieder 
ein Soccercamp (14.-18.07.) statt, wozu wir 
schon jetzt alle fußballbegeisterten Kinder 
herzlich einladen möchten.

Anmeldung Soccercamp
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Aus dem Standesamt von Dezember 2024 bis April 2025 

Geburten
 

Sofia
Tochter von Tamara Goldberger und Michele 

Mischkot

Andreas und Daniel
Söhne von Valentina Peternell und Michael 

Lenzhofer 

Marco
Sohn von Maria Lackner und Christian Bock

Mariella
Tochter von Verena Millonig und Martin 

Schoba

Anastasia
Tochter von Christina und Christian Zametter

Geburtstagskinder 
80 Jahre:

Walter Neuwirth, Gundersheim im 
Dezember

Elfriede Hochenwarter, Schimanberg im 
Dezember

Josefine Ranacher, Treßdorf im März

85 Jahre:
Helmut Tidl, Reisach im Dezember

Anna Unterweger, Grafendorf im Dezember
Anna Schoba, Oberdöbernitzen im Jänner

Anna Thurner, Grafendorf im Jänner
Wilhelmine Thurner, Gundersheim 

im Februar
Anton Wilhelmer, Kirchbach im Februar

Annemarie Hochenwarter, Treßdorf 
im Februar

Adolf Stöffler, Reisach im Februar
Franz Lenzhofer, Grafendorf im Februar

Andreas Buchacher, Grafendorf im Februar
Siegfried Markert, Kirchbach im März

Maria Oberortner, Gundersheim im März
Katharina Themeßl, Oberdöbernitzen 

im März
Erika Zankl, Gundersheim im April

90 Jahre:
Grete Hochenwarter, Kirchbach im Jänner
Gerhard Neuwirth, Gundersheim im April

95 Jahre:
Josefine Redlinger, Kirchbach im März
Friedrich Gratzer, Grafendorf im April

97 Jahre:
Konrad Kronhofer, Waidegg im Dezember

Alexander Zerza, Grafendorf im April

Hochzeitsjubiläen
Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Schulze Margarethe und Karl, Reisach 
im April

Unterberger Gertrud und Gerhard, 
Kirchbach im März

Flath Martha und Ewald, Oberdöbernitzen 
im Dezember

Diamant Hochzeit (60 Jahre)
Zerza Waltraud und Hans, Waidegg 

im Februar

Sterbefälle
 Seirer Erna (97) Kirchbach

Buchacher Karin (59) Gorderschach
Neuwirth Elfriede (72) Bodenmühl

Rettl Gottfried (82) Treßdorf
Lenzhofer Manfred (58) Gundersheim

Essl Roswitha (75) Stranig
Oberortner Erwin (74) Grafendorf
Oberreßl Manfred Dr. (67) Reisach
Lenzhofer Floriana (92) Grafendorf
Neuwirth Renate (76) Goderschach

Wassertheurer Bibiana (84) Treßdorf
Rieder Josef (86) Reisach

Patterer Anna (85) Gundersheim
Oberortner Friedrich (97) Grafendorf

Grunwald Herbert (84) Kirchbach

Ein Miteinander macht das 
Leben lebenswert, ein Für-
einander macht es liebens-

wert.“ Das ALSOLE-Mobil ist ein 
Hilfsangebot der Gemeinden 
Dellach und Kirchbach. Es bietet 
Ihnen die Möglichkeit, erforder-
liche Autofahrten zwischen Köt-
schach-Mauthen und Hermagor 
unkompliziert und kostengünstig 
zu erledigen. Ob Arzttermine, 
Friseurbesuche, Besuche bei Ver-
wandten und Freunden oder Ein-
kaufsfahrten – wir bringen Sie an 
Ihr Ziel!
Reservieren Sie Ihre Fahrt vor-
mittags ganz unkompliziert tele-
fonisch. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!

Wenn auch Sie unseren Fahr-
dienst mit Ihrer Zeit unterstützen 
möchten, sind Sie jederzeit herz-

lich willkommen! Wir laden Sie 
ein, Teil unserer „ALSOLE-Fami-
lie“ zu werden. Gerne informie-
ren wir Sie bei einem persön- 
lichen Gespräch im ALSOLE-Büro.

Wir brauchen Menschen, die 
mehr tun als sie eigentlich tun 
müssten. Sie fördern das Mitein-
ander und stellen damit eine tra-
gende Säule unserer Gesellschaft 

Gemeinsam mehr bewegen

Sozialverein ALSOLE
Kathrin Weger

9635 Dellach 65
Tel: 04718 / 301 44 

www.alsole.dellach.at

dar. Derzeit sind es 28 ehrenamt-
liche Chauffeurinnen und Chauf-
feure, die von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 8 – 17 Uhr unter-
wegs sind. Nur durch dieses frei-
willige Engagement ist es mög-
lich, die zuverlässige Hilfestel-
lung anzubieten. 
Herzlichen Dank euch allen! 

Als besonderen Semester-
abschluss erlebte die 1. 
und 2. Schulstufe einen 

Lesenachmittag zum Thema 
Märchen in der Schule. In ver-
schiedenen Stationen durfte die 
1. Schulstufe das Märchen „Frau 
Holle“ mit allen Sinnen erfahren. 
Die 2. Schulstufe erstellte ein 
animiertes Video zum Märchen 
„Froschkönig“, welches sie auch 
kreativ stimmlich gestalteten. 
Danke an dieser Stelle an den 
Elternverein für die köstliche 

Verpflegung nach dem Lese-
nachmittag. 

Österreichischer 
Vorlesetag
Am 28. März fanden im gesam-
ten Schulgebäude im Rahmen 
des österreichischen Vorleseta-
ges klassenübergreifende Lese-
stunden statt. Die 4. Schulstufe 
erheiterte die Kinder der 1. 
Schulstufe mit lustigen „Wort-
spielen“. Im Gegenzug stellte die 
1.  Schulstufe ihre Klassenlektüre 

des heurigen Schuljahres vor. Die 
3. Schulstufe veranstaltete, wie 
jeden Monat, eine Lesestunde 
für die Kindergartenkinder. 

Abschluss
Als krönenden Abschluss all die-
ser Leseerfahrungen freuen wir 
uns schon sehr auf die LESEREISE 
mit ANTON AMEISE am Mitt-
woch, 28. Mai 2025. Alle Kinder 
dürfen mit Romana Ravnjak und 
ihrer entzückenden Handpuppe, 
der Ameise Anton, in eine  

magische Welt eintauchen. Mit 
viel Bewegung und Übungen zur 
Entspannung und Achtsamkeit 
werden die Kinder und die Leh-
rerinnen unserer Schule die 
selbst geschriebene Geschichte 
von Romana kennenlernen. Die-
ses Achtsamkeitstraining fördert 
nicht nur das Bewusstsein für die 
eigene Körperwahrnehmung, 
sondern auch die Fähigkeit, im 
Moment zu leben und die klei-
nen Dinge des Lebens zu schät-
zen.

Am  27. März besuch-
te  die  dritte  Schulstufe  
der Volksschule Kirch-

bach  das  Gemeindeamt.  Unser 
Herr Bürgermeister, Markus Sal-
cher, begrüßte uns herzlich in sei-
nem Büro und erklärte seine Rol-
le  als  Vertreter  der  Gemein-
de. Die Kinder erfuhren viel Wis-
senswertes und Interessantes 
über seine Funktion und seinen 
Tätigkeitsbereich. Bei der an-

schließenden Führung durch das 
Gemeindeamt und den Bauhof 
erhielten  wir einen Einblick in die 
verschiedenen Abteilungen und 
deren Aufgaben. Die Kinder wa-
ren sehr interessiert und stellten 
den MitarbeiterInnen viele Fra-
gen. Zum Abschluss erhielt jedes 
Kind noch ein kleines Geschenk. 
Wir bedanken uns herzlich bei 
allen  Mitwirkenden für diesen 
tollen Vormittag. 

Aus der Volksschule Kirchbach

Besuch im Gemeindeamt

Lesen in der Volksschule Kirchbach

Lesenachmittag

Wolfgang testet 
schon einmal den 

Bürgermeistersessel

Im Bauhof der Gemeinde

UGOTCHI-Punkten mit Klasse

Seit Anfang Mai nehmen al-
le Klassen der VS Kirchbach 
am Projekt „UGOTCHI – 

Kinder gesund bewegen“ teil. 
Das ist ein ganzheitliches Pro-
gramm, das jährlich viele Kinder 
begeistert und verschiedene  
Aspekte wie Ge-
sundheit, Bewe-
gung, Soziales, 
Kreativität, Sport 
und einiges mehr 
fördert. Die Initiative 
sensibilisiert für gesunde 
Ernährung, Achtsamkeit 
und das „Miteinan-
der“. Vier Wochen 
lang sammeln wir ge-
meinsam Punkte für 
gesunde Tätigkeiten. 
Mit der Teilnahme 
leisten wir einen 
wichtigen Beitrag 
zur Verankerung 
der Bewegungsför-

derung in der Schule. Wir sind 
schon gespannt, wie viele Punk-
te wir erreichen können.
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Für die ÖVP Fraktion - GPO Christoph Bodner

Liebe Gemeindebürger/Innen,  
liebe Jugend und Gäste der 
Marktgemeinde Kirchbach!

Theater-Sommer 2025 und 
das 50-jährige JubiläumLiebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger!

Der Winter und die damit 
verbundenen Schneeräu-
mungskosten haben uns 

heuer finanziell positiv in die 
Karten gespielt. Auch der Ankauf 
des gebrauchten KLFA - Schu-
lungsfahrzeuges des Landes 
Kärnten für die FF- Stranig um  
€ 65.000,- statt um ca. € 195. 000.- 
für ein neues Fahrzeug, kommt 
der derzeitigen Finanzgebarung 
der Gemeinde sehr entgegen. 
Mit solchen Maßnahmen, u. a.  
auch der Verzicht auf Entschädi-
gung der Mandatare auf Sit-
zungsgelder für Arbeitskreissit-
zungen etc., haben uns für 2024  
einen positiven Rechnungsab-
schluss beschert (nachzulesen 
auf der Homepage der Marktge-
meinde Kirchbach). Danke allen 
Verantwortlichen für den ver-
nünftigen Umgang mit den Steu-
ergeldern unserer Bürger! Eine 
dringende Sanierung des Kinder-
schwimmbeckens steht an, der 
Neubau der Gailbrücke Waidegg 
mit vorheriger Errichtung einer 
Behelfsbrücke unterstützt vom 
MIKO Kärnten, weitere Rissesa-
nierungsmaßnahmen der Ge-
meindestraßen, Neubau der 
Quellstube Gragger und Josl-
quelle – GWVA Kirchbach, Restfi-
nanzierung Friedhof Kirchbach 
uvm. - solche anstehenden Pro-
jekte müssen sehr durchdacht 
und im Vorfeld richtigweisend 
geplant werden, um die Kosten 
niedrig zu halten. Einen Auf-
schwung unserer Infrastruktur 
sollte der Um – bzw. Neubau 
unseres Schwimmbadgebäudes 
bringen. Die Grobplanungen 
sind größtenteils abgeschlossen, 
die Finanzierungsmöglichkeiten 
werden genauestens bewertet, 
um möglichst zeitnah mit den 
Arbeiten zu beginnen. Die Mög-
lichkeit von betreubarem Woh-
nen für die ältere Generation 
muss auch in unserer Marktge-
meinde angedacht werden und 
ist unserer Fraktion ein großes 

Der Sommer 2025 steht 
ganz im Zeichen eines be-
sonderen Ereignisses – 

das 50-jährige Jubiläum der 
 Laienspielgruppe Treßdorf! Und 
wir können uns keinen besseren 
Anlass vorstellen, als euch mit 
unserem diesjährigen Theater-
stück zu unterhalten und zu be-
geistern. 

In diesem Jahr präsentieren  
wir die Komödie „Immer  
Ärger mit Berni“, die für jede 
Menge Lacher sorgen wird. Un-
ter der Leitung von Andreas Kä-
ferle bereiten sich unsere Schau-
spieler intensiv auf ihre Rollen 
vor, um euch einen humorvollen 
und unterhaltsamen Abend zu 
bereiten. Wir freuen uns darauf, 
mit euch gemeinsam zu lachen! 

Die Aufführungen finden an  
folgenden Terminen statt:
13. Juni, 14. Juni, 15. Juni, 16. 
Juni, 17. Juni
18. Juli und 19. Juli

Karten können unter der Telefon-
nummer 0660/2881893 täglich 
von 17:00 bis 20:00 Uhr reser-
viert werden. Das 50-jährige  
Jubiläum ist ein Meilenstein, auf 
den wir als Gruppe sehr stolz 
sind. Seit 1975 bringt die Laien-
spielgruppe Treßdorf Theaterkultur 
in unsere Region, und wir sind 
froh, diese Tradition fortsetzen 
zu können. Dieses Jubiläum 
möchten wir gemeinsam mit 
euch feiern und hoffen, euch bei 
unseren Aufführungen begrüßen 
zu dürfen!
Eure Laienspielgruppe Treßdorf

Anliegen! Die weitere, wichtige 
Unterstützung von ALSOLE ha-
ben wir einstimmig beschlossen! 
Im Gemeindevorstand und Ge-
meinderat sind wir bestrebt, die 
zukunftsweisenden Projekte 
nach ihrer Priorität abzuarbei-
ten. Für den Liftbetrieb des GSK 
mit der großartigen Betreuung 
durch die Funktionäre und gut 
besucht von unseren Schülern,  
Einwohnern und Gästen, konnte 
ich in Eigeninitiative von der 
Nassfeld KG finanzielle Mittel lu-
krieren. Ein herzliches Danke 
hier an den Vorstand Christian 
Krisper. Trotzdem ist es  notwen-
dig unser schönes Schigebiet in 
unserer Gemeinde mehr zu un-
terstützen. Der gemeindeeigene 
Grund am ehemaligen „Schmid-
gelände“ in Kirchbach konnte je-
weils  an die Dachmacherei 
GmbH. – Hr. Andreas Bock bzw. 
an Herrn Martin Platzner ver-
kauft werden. Viel Glück und Er-
folg den beiden Jungunterneh-
mern. Das Frühjahr hat mit dem 
Jahrmarkt begonnen, auch wir 
im Gemeinderat sind voll des 
Tatendranges. Es gibt viel zu tun 
– die Gemeindebürger mögen 
sich nicht scheuen mich oder 
meine Fraktionskollegen von der 
ÖVP Kirchbach mit ihren Anlie-
gen und Ideen zu konfrontieren. 
Allen Bewohnern der Marktge-
meinde Kirchbach wünsche ich 
einen schönen Sommer, den 
Vereinen erfolgreiche Feste und 
vor allem Gesundheit.

Euer GV Bodner Christoph
Tel: 0650 4718 615

Für die FPÖ Fraktion - 2. Vbgm. Ralf Neuwirth

Der Jahrmarkt in Kirchbach 2025 
- Eine Plattform für regionale 
Wirtschaft und Genuss!? Als  
Vizebürgermeister von Kirchbach 
ist es mir ein Anliegen, dass un-
ser Jahrmarkt als Aushängeschild 
für die Gemeinde dient und eine 
angemessene Plattform für re-
gionale Wirtschaftstreibende 
und Lebensmittelproduzenten 
bietet. Seit einigen Jahren fehlt 
mir genau  DAS! Deshalb ist es 
mein Bestreben, dass wir  
GEMEINSAM mit  Bgm.  Markus 
Salcher und den beiden Fraktio-
nen den Jahrmarkt zu dem ma-
chen, was er sein sollte: er soll 
allen Besucherinnen und Besu-
chern die Möglichkeit bieten, die 
Vielfalt und Qualität unserer lo-
kalen Wirtschaft kennenzuler-
nen. Ich schätze das Engagement 
unserer Unternehmer und die Ar-
beit  unserer regionalen Nahver-
sorger, die wesentlich zum wirt-
schaftlichen Erfolg und zur At-
traktivität unserer Gemeinde 
beitragen. Ein weiteres wichtiges 
Thema in unserer Gemeinde ist 
die Zukunft unserer FREIWILLI-
GEN FEUERWEHREN. Kürzlich 
konnten wir dank des Landesfeu-
erwehrverbandes ein gebrauch-
tes Feuerwehrauto für unsere 
Gemeinde erwerben. Auch wenn 
das Fahrzeug bereits 13 Jahre alt 
ist, sehe ich es als gute Lösung, 
um die Einsatzfähigkeit unserer 
Feuerwehren zu gewährleisten. 
Als Fraktion stehen wir bedin-
gungslos hinter den Entschei-
dungen jeder einzelnen Wehr in 
unserer Gemeinde und wissen, 
dass nur durch gemeinsame Un-
terstützung und klare Entschei-
dungen die Zusammenarbeit 
funktioniert. Denn es steht au-
ßer Frage - die freiwilligen Feuer-
wehren sind ein unverzichtbarer 
Bestandteil unserer Dorfgemein-
schaften und im Ernstfall von 
unschätzbarem Wert für die ge-
samte Bevölkerung. Ihr Einsatz 
und Engagement verdienen 
höchste Anerkennung und Un-
terstützung. Eine weitere Her-

zensangelegenheit, die die Ver-
bundenheit und das Miteinander 
in unserer Heimatgemeinde 
prägt, ist die JAGD. Vor Beginn 
der Saison finden zahlreiche Sit-
zungen im Hegering und Bezirk 
statt, bei denen das gute Einver-
nehmen zwischen Grundeigen-
tümern und Jägern spürbar ist. 
Möglicherweise trägt auch der 
Generationswechsel dazu bei, 
dass beide Seiten aufeinander 
zugehen. Es ist dieses gemeinsame 
Engagement, das uns als Ge-
meinschaft voranbringt. Der 
neue Gemeindevorstand Bern-
hard Eder ist seit einem halben 
Jahr im Amt und zeigt sich als 
zuverlässige Stütze. Er engagiert 
sich aktiv für unsere Bevölkerung 
und ist bestens für die Zukunft 
gerüstet. Gemeinsam gestalten 
wir Kirchbach als lebendigen und 
vielfältigen Ort, an dem jede Ge-
neration ihre sichere Heimat fin-
den kann. 

Einen herzlichen Gruß sende ich 
an alle Vermieter, Gastronomie-
betriebe und Almsennereien in 
unserer Region - auf eine erfolg-
reiche SOMMERSAISON! Den 
Jugendlichen, die in den Som-
merjobs ihre ersten Schritte  
machen, wünsche ich wertvolle 
Erfahrungen und persönliches 
Wachstum. Den Organisatoren 
von Kirchtagen und Festen wün-
sche ich viel Erfolg - lasst uns 
gemeinsam unsere Heimatge-
meinde Kirchbach als lebendi-
gen Ort gestalten, der für jede 
Generation Heimat bietet.

Euer 2. Vizebürgermeister 
Ralf Neuwirth 
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Liebe Gemeindebürger*innen!
Für die SPÖ Fraktion – 1. Vbgm. Winfried Eder

Es geht los! Der vollflächige 
Glasfasernetzausbau im ge-
samten Gemeindegebiet 

wurde gestartet. Eine schnelle 
Internetverbindung schafft gerade 
in ländlichen Regionen neue 
Möglichkeiten für Arbeit, Versor-
gung und Austausch. Deshalb 
danke ich allen, die zur Errei-
chung der für die Umsetzung 
erforderlichen Bestellrate von 
40% beigetragen haben.

Der letzte milde und schnee- 
arme Winter wurde von der Ge-
meinde positiv genutzt. Bei 
mehreren Bächen wurden zum 
Schutz der Bachdämme und Kü-
netten die Sträucher und Bäume 
entfernt. Um während der zwei-
jährigen Bauzeit für die Neuer-
richtung der Gailbrücke in  
Waidegg die Zufahrt zur Fisch-
zucht Zerza sicherzustellen und 
die schattseitig gelegenen Wie-
sen und Felder bewirtschaften 
zu können, wird Ende Juli/An-
fang August eine Behelfsbrücke 
über die Gail errichtet.  

Trotz des schönen und milden 
Wetters verzeichnete man beim 
Jahrmarkt in Kirchbach einen 
Rückgang an Schaustellern und 
Besuchern. Dem Titel „Markt“-
Gemeinde verleihen aber der 
Frühlingsmarkt Anfang Mai und 
das Apfelfest im Herbst, mit ste-
tig steigenden Besucherzahlen, 
entsprechenden Glanz. Danke 
allen Organisatoren und Helfern. 
Im Gemeindevorstand wurde 
bereits über eine Neuausrich-
tung des Marktes diskutiert und 
in Kooperation mit den anderen 
Gemeinde über die Möglichkeit, 
abwechselnd eine Messe  auch 
in Kirchbach zu veranstalten, 
nachgedacht. 

Der mit Lärchenschindeln neu 
eingedeckte Kirchturm in Treß-
dorf ist ein weithin sichtbares 
Zeichen von Glauben, Engage-
ment und gelebter Gemein-
schaft. Zum Erhalt dieses kultu-
rellen Erbes konnte unser Bür-
germeister gemeinsam mit 

LAbg. Luca Burgstaller eine För-
derzusage von € 30.000,- errei-
chen und an Kurator Horst Hoch-
enwarter übergeben. 

Bei unserem Schwimmbad in 
Kirchbach ist das Kinderbecken 
beschädigt und muss erneuert 
werden. Die Stelle des Bademei-
sters konnte besetzt werden und 
somit sollte der Saisoneröff-
nung, wenn es die Witterung 
zulässt, Ende Mai nichts mehr im 
Wege stehen. In diesem Som-
mer wird eine Kinderbetreuung 
in der Volksschule Kirchbach an-
geboten. Um die von der Kinder-
nest Gmbh durchgeführte Som-
merbetreuung zu ermöglichen 
und zu finanzieren, wird diese 
gemeinsam mit der Gemeinde 
Dellach umgesetzt. 

Bedanken darf ich mich bei den 
Kameraden der FF-Stranig unter 
Kommandant Gerhard Presslauer. 
Mit ihrer Zustimmung, bei der 
Anschaffung ihres neuen KLFA 
auf ein gebrauchtes Fahrzeug zu-
rückzugreifen, werden Ausgaben 
von ca. € 60.000,-  eingespart. 
Ich nehme dies als Beispiel da-
für, wie man trotz angespannter 
Finanzlage in unserer Marktge-
meinde, durch gemeinsame Be-
mühungen Vorhaben umsetzt. 
Mögen sich andere daran ein 
Beispiel nehmen.
Die Mitglieder der SPÖ-Fraktion 
wünschen den Vereinen und 
Veranstaltern von Festen und Ju-
biläen gutes Wetter und viele 
Besucher. Den Vermietern und 
Gastbetrieben viele Gäste und 
allen einen schönen und erhol-
samen Sommer.
Euer 1. Vizebürgermeister 
Winfried Eder
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Wir, die Burschenschaft 
Stranig, freuen uns, in 
diesem Jahr am 14. Juni 

die Burschenschaftswettkämpfe  
austragen zu dürfen. Der Höhe-
punkt unseres Vereinsjahres ist 
jedoch die Almrauschparty, die 
traditionell in der Bachstub’n in 
Stranig am 31. Mai stattfindet. 
Für beste Stimmung sorgt dabei 
heuer die junge dynamische 
Band „Mölltalsound“, welche 
wirklich gut zur Straniger Bur-
schenschaft passt. Durch unse-
ren Sieg bei den Burschen-

schaftswettkämpfen in der Nach-
barortschaft „Reisach“ im ver-
gangenen Jahr haben wir die Eh-
re, die heurigen Wettkämpfe in 
Stranig auszurichten. Die Vorbe-
reitungen laufen bereits auf 
Hochtouren und wir freuen uns 
darauf, den teilnehmenden Ver-
einen spannende, abwechslungs-
reiche und faire Wettkämpfe bie-
ten zu können. Im Anschluss an 
die Wettkämpfe laden wir alle 
Teilnehmender sowie Gäste 
herzlich zur Aftershowparty mit 
„Stoflo“ ein, um den Tag gemein-

sam ausklingen zu lassen. 
Wir hoffen auf zahlreiche Teil-
nahme und ein gelungenes Fest 

ganz im Sinne der Gemeinschaft 
und des Miteinanders.
Der Obmann Maximilian Drumbl

Unser Musikjahr hat be-
reits im Jänner mit reger 
Probentätigkeit und der 

Vollversammlung begonnen. 
Den ersten großen Auftritt ab-
solvierten wir im Rahmen des 
diesjährigen Frühlingskonzertes 
in Kötschach. Mit dem Potpourri 
„Kennen Sie Strauss?“, der 
schwungvollen Polka „Ehren-
wert“ und dem Marsch „Europa 
Unita“ konnten wir das Publi-
kum begeistern. Ein besonderer 
Auftritt in nicht alltäglicher Form 
erwartet uns Mitte Juli am Wei-
ßensee, wo wir ein Floßkonzert 
geben. Wir hoffen, dass der 
Wettergott auch diesmal ein Ein-
sehen hat und uns - wie beim 
letzten Mal - einen strahlend 
blauen Himmel beschert. Natür-
lich würden wir uns freuen, 
wenn einige „Schlachtenbumm-
ler“ aus dem Gailtal unseren 

Klängen lauschen. Ein weiteres 
Highlight ist der traditionelle 
Reisacher Kirchtag, den heuer 
unser Verein organisiert. Für 
diese Festlichkeit haben wir wie-
der „musikalische Leckerbissen“ 
vorbereitet: Der Samstagabend 
beginnt mit dem unvergleichli-
chen Oberkrainersound der 
„Jungen Gailtaler“. Anschlie-
ßend bringt die Party-Power-
Band „Raureif“ aus der Steier-
mark das Festzelt sicher wieder 
zum Beben. Am Sonntag geht es 
weiter mit dem Frühschoppen, 
der diesmal von der Trachtenka-
pelle Weißensee gespielt wird. 
Besonders hinweisen wollen wir 
auf den anschließenden Auftritt 
der „Gipfelsturm Musikanten“. 
Für musikalische Unterhaltung 
am Nachkirchtag werden dies-
mal die  „Jungfidelen“ aus dem 
Mölltal sorgen.  Nach einem 

Musikverein Reißkofel Reisach

Die Trachtenkapelle Alpen-
rose Waidegg lud am 
05.01. zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung ein – 
ein Abend, der sowohl Rückblick 
als auch Ausblick auf ein ereig-
nisreiches und musikalisches 
Vereinsleben bot. Ein besonde-
rer Höhepunkt war die Verab-
schiedung des langjährigen Vor-
stands, der über viele Jahre die 
Geschicke des Vereins erfolg-
reich lenkte. Andreas Unterasin-
ger, der als Obmann 23 Jahre die 
Leitung inne hatte,  Georg Ho-
henwarter  als Kassier und  Karin 
Hohenwarter  als Schriftführerin 
wurden mit großem Applaus und 
Dank für ihren unermüdlichen 
Einsatz geehrt. Ihre Arbeit hat 
die Kapelle geprägt und zahlrei-
che Projekte und musikalische 
Erfolge ermöglicht
 
Nach den Berichten der einzel-
nen Funktionäre und einer posi-
tiven Bilanz der Vereinsarbeit 
wurden die Neuwahlen abgehal-
ten. Der neue Vorstand setzt sich 
aus erfahrenen und jungen Kräf-
ten zusammen, die sich bereits 
voller Tatendrang auf die kom-
menden Aufgaben freuen. Jo-
hannes Allmaier wurde als neu-
er Obmann gewählt und wird 
von  Christoph Hohenwarter  als 
Stellvertreter unterstützt. Die 
Schriftführung übernimmt  Irina 
Unterasinger (Stv. Carmen Martin), 

während die Kassaführung in 
den Händen von Johannes Kron-
hofer  liegt (Stv.  Josef Allmaier). 
Die musikalische Leitung bleibt 
bei Michaela Posautz, die als Ka-
pellmeisterin ihr Können und ihre 
Kreativität einbringt. Ihr Stellver-
treter ist  Andreas Unterasinger, 
der weiterhin mit seiner Erfah-
rung die Kapelle unterstützt. Für 
den Bereich der Jugendarbeit 
übernimmt  Philomena Po-
sautz  die Rolle der Jugendrefe-
rentin, unterstützt von  Carmen 
Martin. Den Bereich Medienar-
beit verantwortet  Kai Hebein, 
während Verena Egger als Trach-
tenwartin für den Erhalt und die 
Pflege der traditionellen Klei-
dung sorgt. Die Notenverwaltung 
bleibt in den bewährten 
Händen von  Andreas Unterasin-
ger  und  Walter Hohenwarter. 
Mit einem neuen Team und viel 
Motivation blickt die Trachtenka-
pelle Alpenrose Waidegg voller 
Vorfreude auf die bevorstehen-
den Projekte.

Der neugewählte Obmann 
feierte sein Debüt beim 
Frühlingskonzert
Ein musikalischer Abend, wie 
man ihn sich nur wünschen kann: 
Am 12. April lud die Trachtenka-
pelle Alpenrose Waidegg zum 
traditionellen Frühlingskonzert 
in den Mehrzwecksaal Kirchbach 
– und der Saal war bis auf den 

Trachtenkapelle „Alpenrose“ Waidegg

Der MGV Kirchbach 1901 
hat ein ereignisreiches 
Jahr 2024 hinter sich und 

auch wieder viel im Jahr 2025 
vor. Viele runde Geburtstage, ein 
Bieterturnier, Mitwirkung bei 
vielen kirchlichen Anlässen, un-
sere traditionellen Abendsingen 
bei der Kirchbacher Mühle und 
in Oberdöbernitzen. Ein beson-
derer und für viele ein emotiona-
ler Tag war sicher die Mitwirkung 
beim 100-Jahr-Jubiläum des 
MGV Gundersheim-Griminitzen 
mit der Gedenksteinenthüllung 
für Heinz Buchacher. Ein zweitä-
giger Ausflug im Spätsommer 
nach Südtirol war ein besonde-

res Highlight im vergangenen 
Jahr. Das Adventsingen in der 
Kirchbacher Kirche beendete 
2024 und wir starteten wieder 
am 10. Jänner 2025 mit unserer 
Jahreshauptversammlung. Auch 
heuer haben wir wieder einiges 
vor: Goldene Konfirmation in 
Treßdorf, Lange Nacht der Chöre 
in Klagenfurt, Gausingen in Del-
lach/Gail, unsere beiden traditio-
nellen Abendsingen usw. Natür-
lich sind wir auch immer auf der 
Suche nach neuen Sängern. Wer 
gerne beim MGV Kirchbach seine 
Stimme erklingen lassen möchte 
- vor allem aber auch die Jugend 
- ist jederzeit gerne willkommen.

MGV Kirchbach 1901

Burschenschaft Stranig

letzten Platz gefüllt. Unter dem 
diesjährigen Motto „Autofahrer 
unterwegs“ begaben sich Musi-
kerinnen und Musiker mit ihrem 
Publikum auf eine abwechs-
lungsreiche Klangreise durch 
Klassiker der heimischen Musik-
geschichte, bekannte Medleys 
und schwungvolle Konzertstücke. 
Besonderer Dank gilt auch Mar-
tin Egger, der mit seiner humor-
vollen und professionellen Mo-
deration elegant durch das Pro-
gramm führte und dem Abend 
eine zusätzliche Note ver-
lieh.  Das Programm reichte von 
der bekannten Radio-Titelmelo-
die „Blende auf“, über das 80er-
Jahre-Medley „ Eighties Flash-
back“ bis hin zu Austropop-High-
lights von Ambros, STS und Rain-
hard Fendrich. Für viele war auch 
das witzige „Mah Nà Mah Nà“ 
ein Highlight, das für ein Lächeln 
auf allen Gesichtern sorgte. Nach 

der Pause ging es nahtlos weiter 
mit Stücken, die sowohl das Herz 
als auch die Beine in Bewegung 
setzten – und das Publikum ge-
noss sichtlich jede einzelne Note. 
Im Anschluss sorgte Austria 4 bei 
der After-Show-Party für großar-
tige Stimmung und verlängerte 
den musikalischen Abend bis 
spät in die Nacht. Mit bekannten 
Austropop-Hits und viel Leiden-
schaft auf der Bühne war der 
Saal auch danach noch voller Le-
ben. Ein großes Dankeschön ge-
bührt unseren treuen Zuhörerin-
nen und Zuhörern, der Marktge-
meinde Kirchbach, unseren 
Sponsoren und Unterstützern, 
sowie allen helfenden Händen 
vor und hinter bzw. neben der 
Bühne – ihr seid der Klang unse-
rer Gemeinschaft! Wir freuen 
uns auf viele weitere Begegnun-
gen – musikalisch, menschlich 
und mit ganz viel Herz.

Es ist nicht erforderlich, Musik zu verstehen. Man braucht sie nur zu genießen. Leopold Stokowski (1882-1977), amerik. Dirigent 

Sommer mit einigen Auftritten 
freuen wir uns auf die Fahrt zum 
traditionellen Handwerksfest 
Mistirs nach Paularo, das wir 
auch heuer musikalisch  umrah-
men dürfen. Die Klänge der 
„Reisacher Dorfmusikanten“ 
kann man am Hermagorer 
Speckfest (samstags) genießen. 
Ebenso werden sie am Goder-

schacher und Straniger Kirchtag 
zum Frühschoppen aufspielen. 
Zum Schluss wünschen wir ei-
nen erholsamen Sommer mit 
viel Musik und hoffen, euch bei 
unseren Auftritten begrüßen zu 
können.

Veronika Viertler
MV Reißkofel-Reisach

Auftritt der „Reisacher Dorfmusikanten“ 
anlässlich des Straniger Kirchtages 2024

Der neue Vorstand

Das Theaterjahr 2025 haben 
wir erfolgreich abgeschlos-
sen und möchten uns auf 

diesem Weg herzlich bei unse-
rem treuen Publikum bedanken. 

Die Freude am Spielen und an 
der Gemeinschaft hat in diesem 
Jahr wieder vier neue Talente zur 
Theatergruppe gebracht. Die 
daraus entstandenen Freund-
schaften, sowie die zahlreichen 
Stunden des gemeinsamen La-
chens und der Applaus des Publi-
kums, sind die beste Motivation 
für jeden Theaterspieler und wir 
freuen uns schon auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr, wenn es 

wieder heißt – „In REISACH is 
wieda a THEATER!“

Theater in Reisach




